
Eintritt frei!
27.11 - 1.12. 2023Evangelische  Kirche
Otterbach

innovativ
interaktiv
erlebnisorientiert
  offen für alle

Fachtag, Ausstellung und  
 Markt der Möglichkeiten offen für alle !

Schirmherrschaft: Landrat Ralf Leßmeister

Ein begehbares Kuppelzelt steht im Zentrum 

der mobilen Ausstellung und stellt symbolisch 

die Gebärmutter dar.

Im Innenraum werden 40 Wochen Schwanger-

schaft aus der Perspektive des Kindes durch 

Sehen, Hören und Fühlen erlebbar.

Die Außenhülle illustriert in Ausschnitten 

10 Monate Lebenswelt einer Schwangeren. 

Die Besucher*innen durchlaufen diese Zeit 

und begegnen dabei zahlreichen Situationen, 

die zum Alkoholkonsum verleiten können.

Zusätzlich können alle Interessierten an einer 

interaktiven Station mittels Bild-, Ton- und 

Filmaufnahmen tiefer in viele Themen rund 

um Schwangerschaft, Alkohol und 

Gesundheit einsteigen.

An einer weiteren Station 

kommen Betroffene mit 

Berichten aus ihrem Alltag selbst 

zu Wort. Hierdurch erhalten die Ausstellungs-

teilnehmenden authentische Einblicke in das 

Leben mit FASD. Sie erfahren welche vielfälti-

gen Probleme und Hindernisse den Alltag der 

Betroffenen und ihrer Familien bestimmen.

Die innovative Ausstellung 

informiert erlebnisorientiert

über Schwangerschaft, Alkohol 

und FASD (Fetal Alcohol Spectrum 

Disorders) - die Schädigungen, die 

ausschließlich durch mütterlichen

Alkoholkonsum während der 

Schwangerschaft entstehen.

Jugend- und Drogenberatung 
„Release“ Kaiserslautern

Die Ausstellung, die es in sich hat!

Wenn schwanger, dann ZERO!

Idee, Konzept und Realisierung FASD-Netzwerk Nordbayern e.V.  
in Kooperation mit der Jugendkunstschule der Stadt Erlangen

V.i.S.d.P.: Haus der Diakonie Donnersbergkreis, Mozartstraße 11, 67292 Kirchheimbolanden, Tel. 06352 7532570



Montag, den 27.11.2023 
Fachtag und Eröffnung der Ausstellung, 
Ev. Kirche Otterbach

14.00 Uhr  Grußworte
 Thorsten Haferanke
 Landkreis Kaiserslautern, 
 Matthias Schwarz, 
 Dekan Kirchenbezirk an Alsenz und Lauter
 Harald Westrich, Verbandsbürgermeister
14.30 Uhr  „KEIN Tropfen auf den heißen Stein!“ 
 Impulsvortrag Dr. Nura Follmann,   
 Fachärztin für Kinder- & Jugendmedizin,  
 Neonatologie, pädiatrische Intensivmedizin,  
 Oberärztin am Westpfalz-Klinikum 
 Kaiserslautern 
15.00 Uhr Pause
15.30 Uhr  „Die fatalen Folgen: Leben mit FASD“  
 Impulsvortrag Claudia Kettering,   
 Pfarrerin & Referentin für Frauenarbeit,  
 systemische Therapie und systemische  
 Supervision, zert. FASD Fachberaterin,  
	 Pflege-	und	Adoptivmutter
16.00 Uhr  Expert*innenrunde 
 mit Fragen aus dem Publikum  
16.30 Uhr Markt der Möglichkeiten 
 und Eröffnung der Wanderausstellung

Schwanger und Alkohol? 
Die innovative Ausstellung informiert
erlebnisorientiert über Schwangerschaft, Alkohol 
und FASD (Fetal Alcohol Spectrum Disorders) - 
die Schädigungen, die ausschließlich durch 
mütterlichen Alkoholkonsum während der 
Schwangerschaft entstehen.

Perspektivwechsel
Schwangerschaft kann aus der Perspektive des  
Kindes und der Mutter erlebt werden.
Die Folgen von Alkohol in der Schwangerschaft 
(FASD) werden anschaulich dargestellt.

Zielgruppen
• Jugendliche und junge Erwachsene
• Multiplikatoren*innen (Lehrer*innen,  

Erzieher*innen und andere Fachkräfte aus  
sozialen, medizinischen, therapeutischen  
und pädagogischen  Bereichen)

• alle Interessierten

Ausstellungsziel
• eine möglichst frühe Sensibilisierung der  

zukünftigen Elterngeneration über die Folge von 
Alkoholkonsum in der Schwangerschaft 

• ein breiter Diskurs über das Thema FASD 
in der Öffentlichkeit 

Öffnungszeiten der Ausstellung
Montag, 27.11.23 17.00 - 19.00 Eröffnung
Dienstag. 28.11.23 8.30 - 12.30 & 14.00 - 16.00
Donnerstag, 30.11.23  8.30 - 12.30 & 14.00 - 16.00
Freitag, 01.12.23 8.30 - 12.30

Wanderausstellung und Themenwoche „Fetales Alkoholsyndrom (FASD)“ im Landkreis Kaiserslautern

Wenn schwanger, dann ZERO!

Anmeldung zu den ZOOM-Vorträgen bei lilli.wagner@evkirchepfalz.de; Tel. 0631 3642-228

Dienstag, den 28.11.2023
Präsenzvortrag, Ev. Kirche Otterbach
19.00 - 21.00 Uhr „FASD - Auswirkungen 
 auf die frühe Kindheit“ 
 Impulsvortrag Dr. Alfred (Fred) Konrad,  
 Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin,  
 eigene Praxis in Kusel, Facharzt im MZEB  
 - Medizinisches Zentrum für Erwachsene  
 mit Behinderung Kaiserslautern,
 vormals Facharzt im SPZ Landstuhl 

Mittwoch, den 29.11.2023   

Vortrag digital – Teilnahme kostenlos - per ZOOM*
19.00 - 21.00 Uhr   „Und nach der Schule?“ 
 Möglichkeiten und Herausforderungen auf  
 dem Weg ins Erwachsenenleben für junge  
 Menschen mit FASD!

Donnerstag, den 30.11.2023
Vortrag digital – Teilnahme kostenlos - per ZOOM* 
19.00 - 21.00 Uhr  „FASD ‚Plus‘ - Die große Unbekannte 
 besser verstehen“  
 Nicht nur die Reihe der Verhaltensauffällig- 
 keiten, auch die psychischen Begleit- und  
 Folgeerkrankungen von FASD sind erheb- 
 lich und eine Herausforderung für Eltern,  
 Schule und Begleitpersonen. 
 Welche Wege führen aus Überforderung  
	 und	Hilflosigkeit?

Freitag, den 01.12.2023 
Ausstellung bis 12.30 Uhr      

Kathleen Kunath, Sozialpädagogin im  
Ev. Verein Sonnenhof, Berlin; etablierte  
die bundesweit 1.Wohngruppe für junge 
Menschen mit FASD und koordiniert den 
Erwachsenenbereich 
(Foto: Tanja Marotzke)
Erfahrungsexpert*innen: Junge Erwach-
sene mit FASD, die als Co-Referent*innen 
berichten                                                                                                                              

Ulrike Leidheiser, Erzieherin und Bildungs-
begleiterin im ambulanten Berufsbildungs-
bereich ÖGW JobWERK in Kaiserslautern;  
begleitet junge Menschen mit FASD-
Schädigung auf ihrem Weg, einen 
geeigneten	Arbeitsplatz	zu	finden.
(Foto: ÖGW)

Karsten Lutz, Sozialarbeiter und Leiter 
der Fachstelle ÖGW JobWERK in Kaisers-
lautern,	Pflegevater	von	zwei	Kindern	mit	
FAS/FAS+; berät Menschen mit Beein-
trächtigung und deren Umfeld zum Thema 
Teilhabe am Arbeitsleben
(Foto: ÖGW)

Referent*innen am Mittwoch

Nevim Krüger, Kauffrau/QMB, Vorsitzen-
de	des	Landesverbandes	der	Pflege-	und	
Adoptivfamilien Pfad Niedersachsen e.V.; 
FASD-Ausschuss im Bundesverband  
behinderter	Pflegekinder	e.V.,	
Neurodeeskalation i.A., FASD-Fachkraft; 
Pflege-	und	Adoptivmutter
(Foto: aktionsbuendnis-fasd.de) 

Referentin am Donnerstag

Kontakt:  

Carmen Müller, Regionale Leitung Nord
Häuser der Diakonie  
Donnersbergkreis | An Alsenz und Lauter
T +49 6352 753257-0 
carmen.mueller@diakonie-pfalz.de

*Digitale Vorträge für Interessierte - kostenfrei zugänglich per ZOOM


